
In unserem heutigen Leben haben wir uns unbewusst oder bewusst so an die Nutzung der Mikro-
elektronik gewöhnt – sei es Internet, Fernsehen, Mobilfunk, Energieversorgung, Medizintechnik, 
Elektromobilität, usw. – dass man sich eine Welt ohne die »Chips« der Mikroelektronik gar nicht 
mehr vorstellen kann. Dabei ist den allerwenigsten bewusst, dass das Material für diese Mikroelekt-
ronik-Chips, das elektroniktaugliches Silizium, erstmals in den 1950er Jahren im fränkischen Pretzfeld 
hergestellt wurde.


